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Gemeinsam... auf 

den Firmweg 2012 
 
 

 
 
 

Pfarreien  

Herz-Jesu Egolzwil-Wauwil und 

St. Mauritius Schötz-Ohmstal 
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Was meinst du? 
 
Es gibt viele Möglichkeiten, um glücklich zu werden: 
 
• Die einen sagen: Wenn du jung und dynamisch bleibst, 
gut aussiehst und immer im Trend liegst, steht dir 
die Welt offen... 

• Andere meinen: Gute Noten in der Schule, sich or-
dentlich etwas leisten können, weit reisen und die 
Welt sehen, das bringt’s... 

• Wieder andere meinen, darauf kommt es nicht an... 
 
Was meinst du? 
 
Als Kind hast du die Taufe empfangen. Damals haben 
deine Eltern für dich entschieden, den christlichen 
Weg einzuschlagen. 
Nun bist du erwachsen und sollst nun selbst entschei-
den, wie du als Christ, als Christin und im Geist Jesu in 
dieser Welt leben willst.  
 
Möchtest du dich gemeinsam mit andern damit ausei-
nandersetzen? Dann laden wir dich herzlich zum Firm-
weg ein.  
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Das läuft im Firmweg! 
 
� Spiel mir das Lied vom Tod! 

Gesundheit, Körper, Person, Grenzen, Tod: Wie gehe 
ich mit meinen Grenzen um? Was traue ich mir zu? 
Trage ich Sorge zu mir? Wie lebe ich sinnvoll? 

 
� Mach mal Pause! 

Arbeit, Job, Mobbing, Chef, Kollegen, Schule: Bin ich 
zufrieden in meiner Tätigkeit? Was mache ich, wenn 
ich Ungerechtigkeit erfahre? 

 
� Es ist aus – per SMS! 

Partnerschaft, Freundschaft, Single, Homosexualität: 
Habe ich meine Lebensweise gefunden? Kann ich 
Freund/in vertrauen? Was mache ich, wenn ich 
schwanger werde? Was sagt die Kirche dazu? 

 
� Bist du im Bild...? 

Gesellschaft, Freizeit, Politik, Welt, Abstimmungen: 
Will ich die Welt mit gestalten? Was sind christliche 
Werte? Darf Religion sich in die Politik einmischen? 

 
Für die Firmung kannst du dich im Juni 2012 entschei-
den. Mit der Teilnahme zum Firmweg verpflichtest du 
dich noch nicht zur Firmung. 
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Termine Firmweg 2012 � 
Der Firmweg wird von den beiden Pfarreien Egolzwil-
Wauwil und Schötz-Ohmstal gemeinsam angeboten.  
Er umfasst: 
 
� Startanlass  
Sonntag, 22. Jan. 2012 

 
� Themenabende _______________  
Du kannst wählen, an welche der beiden Daten du ge-
hen möchtest (Sonntag: 19-21.30 oder Werktag: 
19.30-22.00) 
 
Sonntag, 26. Febr. oder Montag, 27. Febr. 2012: 
Gesundheit, Körper, Person, Grenzen, Tod  
 
Sonntag, 25. März oder Dienstag, 27. März 2012: 
Arbeit, Job, Mobbing, Chef, Kollegen, Schule 
 
Sonntag, 29. April oder Mittwoch, 2. Mai 2012: 
Partnerschaft, Freundschaft, Single, Homosexualität  
 
Sonntag, 26. Aug. oder Donnerstag, 30. Aug. 2012 
Gesellschaft, Freizeit, Politik, Welt, Abstimmungen 
 

� Einschreibefeier und Firmweg-

nacht  
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Samstag, 23. Juni 2012, 19 Uhr und 20 bis 24 Uhr 
 
� Persönliches Gespräch mit einer 

Person aus dem Firmteam 

September bis Oktober, ca. 30 Minuten, Wahl von 
Person, Ort, Zeit und Dauer durch den Firmling 

 
� Firmvorbereitung _____________  

Sonntag, 14. Oktober, 17-21 Uhr 
 
� Firmung ____________________  

Sonntag, 18. November 2012, mit dem neuen Abt 
Christian von Engelberg 
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Was ist das Firmsakrament? 
 
 
Mündigkeit 

Ich sage selber Ja zu einem Leben mit Gott und möchte 
mein Leben an der Lebensweise Jesu ausrichten. 
 
 
Stärkung 

Gott nimmt mich an, stützt und stärkt mich in meinem 
Leben. 
 
 
Gemeinschaft / Kirche 

Ich will zusammen mit andern unterwegs sein und an 
der Zukunft der Welt bauen 
 
 
Verleihung von Gaben / Charismen 

Ich will meine Fähigkeiten und Talente nicht nur für 
mich einsetzen, sondern auch für Gerechtigkeit und 
Frieden und Bewahrung der Erde. 
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Persönliche Begleitperson (Pate, Patin) 

 
• Im Firmkurs hast du die Gelegenheit, mit anderen 
Jugendlichen über Gott, das Leben, die Verantwor-
tung als Mensch, deinen Glauben oder die Kirche zu 
diskutieren. Am Ende ist es aber deine eigene Ent-
scheidung, ob du dich firmen lassen willst oder nicht. 

 
• Es ist aber auch sinnvoll, mit jemandem aus deinem 
Umfeld (Eltern, Bekannte, Freunde...) über diese Fra-
gen zu diskutieren. Diese Person kann dir bei der 
Firmung als Firmpate oder Firmpatin zur Seite ste-
hen.  

 
Welche Aufgaben hat er oder sie, und welche Voraus-
setzungen muss er oder sie erfüllen? 
• Er/Sie soll eine Bezugsperson sein, ein Mensch, mit 
dem du dich gut verstehst und der dir im Leben auch 
später immer wieder weiterhelfen kann und will. 

• Du kannst eine Frau oder einen Mann wählen. 
• Er/Sie soll katholisch, gefirmt und mind. 19 sein! 
• Er/Sie nimmt an der Einschreibung und der Firmweg-
nacht (22. Juni 2012) und an der Firmung (18. No-
vember 2012) teil! 
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Kann ich ohne Firmung heiraten? 

 
• Die Firmung ist grundsätzlich Voraussetzung zur 
kirchlichen Trauung. In den Ländern Italien, Kroatien, 
Spanien, Portugal, zum Teil in Österreich musst du 
die Firmung nachholen, wenn du in der Kirche heira-
ten willst. 

 
• In der Schweiz und in Deutschland/Niederlande ent-
scheidet der jeweilige Pfarrer, ob du nachholen 
musst oder nicht! 

 
• Aber eine Frage stellt sich: Warum willst du bei der 
Heirat das JA von Gott und bei der Firmung, wo er 
dich für dein Leben stärken will, nicht? 
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Verantwortliche 

 
Solltest du noch Fragen haben, zögere nicht, mit uns 
Kontakt aufzunehmen! 

 

Seppi Hodel-Bucher, Pfarrhaus, 6242 Wauwil,  
041 980 32 01, egolzwil.wauwil@lu.kath.ch 
 

Kurt Schweiss, Pfarrhaus, 6247 Schötz,  
041 980 13 25, office@pfarrei-schoetz.ch 
 

Beat Keller, Pfarrhaus, 6247 Schötz,  
041 980 13 25, beat.keller1@sunrise.ch 
 

Marie-Theres Egli, Wendelinsmatte 2, 6242 Wauwil,  
041 980 35 07, mth_egli@hotmail.com 
 
Nicola Arnold, Neubühlrain 8, 6247 Schötz, 
032 520 31 02, nicola.arnold@raonet.ch 
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Du meldest dich zum Firmweg an, wenn... 
• du getauft und katholisch bist. 
• du noch nicht gefirmt bist. 
• du aus freiem Willen und motiviert am Firmweg teil-
nehmen willst. 

• du bereit bist, dich aktiv am Firmweg zu beteiligen 
und dich an die Regeln zu halten. 

• du zum Zeitpunkt der Firmung (18. November 2012) 
mindestens 17 Jahre alt bist. 

 

Du wirst zur Firmung zugelassen, wenn... 
• du alle Veranstaltungen besucht hast. 
• du dich bei der Einschreibefeier öffentlich für die 
Firmung eingeschrieben hast. 

 

Wir erwarten, dass... 
• du dich bei Terminschwierigkeiten persönlich bei den 
Leitern meldest (keine SMS, keine E-Mail). 

• du pünktlich zu den Treffen erscheinst. � 
• du dein Handy, deinen iPod und MP3-Player erst nach 
den Treffen wieder einschaltest. 

• wir einen respektvollen Umgang miteinander und den 
abgegebenen Materialien pflegen. 
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Anmeldung zum Startanlass Firmweg 2012 

Egolzwil-Wauwil-Schötz-Ohmstal 
 
o Ich melde mich für den Startabend 
vom So 22. Januar 2012 an. 

o Ich kann leider nicht teilnehmen, 
möchte aber die Infos zum Firmkurs. 

o Ich bin schon / werde anderswo 
gefirmt! / Möchte keine Post mehr. 

 
Name/Vorname:  __________________________  
Geburtsdatum:  __________________________  
Adresse:  __________________________  
PLZ/Ort: __________________________   
Tel. privat:  __________________________  
Natel:  __________________________  
E-Mail: __________________________  
 
Ich will den Firmweg mitmachen. 
Ort/Datum: __________________________  
Unterschrift  __________________________  
 
Bitte schicke dieses Anmeldeformular (nur dieses 
Blatt) bis zum 15. Oktober 2011 an: 
Kath. Pfarramt, 6242 Wauwil oder 

Kath. Pfarramt, 6247 Schötz 


